
Unter dem Motto

„Der Baunsberg blüht

auf“ wurde anlässlich

des diesjährigen

Tags der Städtebau-

förderung beim Früh-

lingsfest der Kindertagesstätte Birkenallee eine

Ausstellung mit Informationen über das Programm So-

ziale Stadt im Wohngebiet Baunsberg präsentiert. Bei

dem traditionellen Aktionstag werden jedes Jahr bundes-

weit Veranstaltungen durchgeführt, um über die verschie-

denen Städtebauförderprogramme von Bund, Ländern,

Städten und Gemeinden zu informieren. 

Das Wohngebiet Baunsberg wurde im Jahr 2015 in das

Städtebauförderprogramm Soziale Stadt aufgenommen.

2016 wurde zunächst ein Integriertes Handlungskonzept

mit umfangreicher Bürgerbeteiligung erarbeitet, das von

der Stadtverordnetenversammlung Anfang 2017 be-

schlossen wurde und in den nächsten 10 Jahren nach

und nach umgesetzt werden soll. Bis Ende letzten Jahres

wurden ca. 1,2 Mio. Euro investiert. Weitere 1,6 Mio. Euro

sind verplant. Hinzu kommen eine Reihe weiterer öffent-

licher und privater Investitionen im Wohngebiet Bauns-

berg in Gesamthöhe von ca. 20 Mio. Euro in

Wohnungsneubau, öffentliche Infrastruktur wie Wege,

Straßen und den Erweiterungsbau der Friedrich-Ebert-

Schule. Ein kleinerer Teil entfällt auf sozialpädagogische

Projekte. 

Ein erstes großes Förderprojekt war der Umbau des ehe-

maligen Kirchenzentrums Bornhagen zum Kinder- und

Familienzentrum Baunsberg. Die Kindertagesstätte Bir-

kenallee ist Teil des Kinder- und Familienzentrums Bauns-

berg. Das Frühlingsfest auf dem Platz Bornhagen bot

einen schönen Rahmen, um mit einer Ausstellung über

die verschiedenen Baumaßnahmen, bereits umgesetzte

oder begonnene Projekte sowie neue soziale Angebote

und Dienstleistungen zu informieren. Als Ansprechpartner

standen Uwe Schenk, städtischer Projektleiter des Pro-

gramms und Leiter des Fachbereichs Bau und Umwelt,

Doreen Köhler, die für Kommunikation und Beteiligung

zuständige Stadtteilmanagerin sowie Frank Grasmeier,

Leiter des Stadtteilzentrums Baunsberg, zur Verfügung.

Sie stellten u.a. auch den neu eingerichteten Verfügungs-

fonds vor. Damit der Baunsberg weiter aufblüht, wurde

zudem die „Baunataler Blüh-Mischung“ für Balkonkästen

oder Grünflächen verteilt. 

Als nächstes findet am Montag, den 28.05.2018, ab 16

Uhr eine Aktion an der Obstbaumwiese Baunsberg statt,

bei der ein Blühstreifen eingesät, Hochbeete bepflanzt

und ein Baumsofa fertiggestellt werden.

Projekt Verfügungsfonds

Mit der Einführung des Verfügungsfonds „Aktiv im Wohn-

gebiet Baunsberg“ ist im April ein weiteres Projekt im Rah-

men des Förderprogramms Soziale Stadt gestartet. Der

Verfügungsfonds ist ein Instrument, um kleinere Maßnah-

men von  Bewohnern oder im Programmgebiet wirkenden

Akteuren kurzfristig und unbürokratisch zu unterstützen.

Ziel ist es,  freiwilliges Engagement vor Ort zu ermögli-

chen. Bis zu 500 Euro können jeweils für ein Projekt be-

antragt und bewilligt werden. Eine Jury wählt die Projekte

aus. Anträge stellen können alle Bewohner und -gruppen,

Initiativen, Vereine, Einrichtungen und Verbände, die im

Wohngebiet leben und arbeiten oder sich für das Wohn-

gebiet engagieren. Vorrangig werden Aktivitäten geför-

dert, die Menschen zusammenbringen und die

Stadtteilkultur und Nachbarschaft stärken.

Kontakt: Stadtteilmanagement Baunsberg im Stadt-

teilzentrum, Doreen Köhler, Telefon: 0561/4992-366,

doreen.koehler@stadt-baunatal.de

„Der Baunsberg blüht auf“ - Frühlingsaktionen im Wohngebiet
Ausstellung am Tag der Städtebauförderung - Kleines Fest Obstwiese, 28. Mai, 16-18 Uhr
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Bei bestem Wetter wurde das Frühlingsfest gefeiert.


